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FBAS-Signal dann auf den Eingang des Treiber-ICs (IC 2). Aus-
gangsseitig liefert der MAX9546 ein symmetrisches Sig nal, 
das an Pin 6 und Pin 7 niederohmig zur Verfügung steht. Über 
R 4, R 5 und die Codierstecker ST 1 und ST 2 wird das sym-
metrische Video-Signal dann direkt auf die ent sprechenden 
Pins der Western-Modular-Ausgangsbuchse gegeben.
Die über R 1 mit Spannung versorgte Leuchtdiode D 2 leuch-
tet, wenn an den Ausgangsleitungen ein Kurzschluss ent-
steht, und die Kondensatoren C 6 und C 7 dienen zur Puffe-
rung und Störunterdrückung direkt an den Versorgungspins 

Bild 7: Schaltung 
des VKAT-Sen-

ders VKAT 100-S

Bild 8: Schaltung des VKAT-Empfängers VKAT 100-E

BU1

Power DC

BU3

Cinch

BU2

Western
Print

1

2

3

4

5

6

7

8

IC1

7808
OUTIN

GND
C1

470u
25V

+ C2

100n
SMD

C3

100n
SMD

C4

10u
16V

+

D1

SM4001

SI1

315mA

IC2

MAX9547

1

2

3

4 5

6

7

8

GND
IOUT
/LOS
+UB

IN-
IN+
ZT-
ZT+

C10

4u7
16V

+

C8

47u
16V

+

R
8

75
R

R575R

R433R

R
7

56
R

R
6

56
R

R
1

3K
9

D2

C9

SMD
100n

C7
2n2
SMD

ST1

1 2

3 4

5 6

7 8

ST2

1 2

3 4

5 6

7 8

ST3

1 2

3 4

5 6

J1

1

2

3

C6

1n
SMD

C5

150p
SMD

R2100R
R3100R

Empfänger

Signal
schwach

Video-
Ausgang

Netzwerk-
Buchse

Leitungslänge

Auswahl
Leitungspaar

10 V-25 VDC

-50 m

-300 m
-100 m

1
2
3
4

4
3
2
1

75 Ohm
offen

des Treiber-Bausteins.
Im oberen Bereich des Schaltbildes ist die recht einfache 
Spannungsversorgung des VKAT-Senders zu sehen. Die be-
nötigte unstabilisierte Gleichspannung (10 bis 25 VDC) wird 
an BU 1 zugeführt und gelangt über die Sicherung SI 1 und 
die Verpolungsschutz-Diode D 1 direkt auf den Eingang des 
Spannungsreglers IC 1. Der Elko C 1 sorgt für eine Pufferung 
der unstabilisierten Spannung und C 2 verhindert hochfre-
quente Störeinfl üsse. Am Spannungsregler-Ausgang steht 
eine stabilisierte Spannung von 8 V zur Verfügung, wobei 




